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Oberliga Herren Bayern

TV Etwashausen : TV Boos 1924 
Samstag, 04.11.2023, 18:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TV Etwashausen und dem TV Boos 1924 im Endergebnis 
wider

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Markus Jäger den Matchball für die Gastgeber des
TV Etwashausen im Punktspiel der Oberliga Herren Bayern einfuhr und der Sieg der Mannschaft
damit unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV Boos 1924,
welches vor 40 Zuschauern eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:21) quittieren
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Michalik und Jäger, welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Bott / Synkule waren die Gastgeber
Günzel / Herbert. Die richtige Taktik hatten Michalik / Jäger beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Gauggel / Zillenbiller von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kamil Michalik konnte im Spiel gegen Thomas Synkule
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Keinen Punkt beisteuern
konnte Felix Günzel im Spiel gegen Markus Bott, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Die große Überlegenheit von Bott zeigte sich auch darin, dass Günzel im gesamten
Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Chris Zillenbiller wurden Bastian
Herbert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim nachfolgenden 11:7, 11:8, 11:7 gegen
Alexander Gauggel fand Markus Jäger indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kamil Michalik und Markus Bott,
die Kamil Michalik letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:2 für Michalik und 4:6 für Bott seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Felix Günzel versäumte es wenig später mit einem 11:13, 14:12, 8:11, 8:11 gegen Thomas
Synkule, einen Punkt für sein Team zu holen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von
Synkule nun 3 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Alexander
Gauggel musste Bastian Herbert Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gauggel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die
Spannung nun zu greifen. Markus Jäger kam mit der Spielweise von Chris Zillenbiller am Tisch gut
zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TV Etwashausen verließ mit
einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Etwashausen am 18.11.2023 gegen den TSV 1863
Schwabmünchen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 11.11.2023 gegen den FC Bayern München II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TV Etwashausen

Doppel: Günzel / Herbert 1:0, Michalik / Jäger 1:0 
Einzel: K. Michalik 2:0, F. Günzel 0:2, B. Herbert 0:2, M. Jäger 2:0 

 TV Boos 1924
Doppel: Bott / Synkule 0:1, Gauggel / Zillenbiller 0:1 
Einzel: M. Bott 1:1, T. Synkule 1:1, A. Gauggel 1:1, C. Zillenbiller 1:1


